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Jahrgang 2004 27. Februar 2004 Nr. 9

Amts- und Mitteilungsblatt
für die Gemeinde Mömlingen

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung
In der Grenzregelung in den Gebieten "Odenwaldstraße" (VN 1069) und "Hubertus-
straße" (VN 1086) wird nach § 83 Abs. 1 BauGB bekannt gemacht, dass die
Grenzregelungsbeschlüsse vom 08.01.2004 am 16.02.2004 (Odenwaldstraße)
bzw. 19.02.2004 (Hubertusstraße) unanfechtbar geworden sind.
Mit dem Zeitpunkt dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechtszustand durch
den in dem Grenzregelungsbeschluss vorgesehenen neuen Rechtszustand er-
setzt. Die neuen Eigentümer werden hiermit in den Besitz der neuen Grundstücks-
teile eingewiesen (§ 83 Absatz 2 BauGB).
Soweit im Grenzregelungsbeschluss nichts anderes festgelegt ist, geht das Ei-
gentum an den ausgetauschten oder zugewiesenen Grundstücksteilen lastenfrei
auf die neuen Eigentümer über. Unschädlichkeitszeugnisse sind nicht erforder-
lich. Die ausgetauschten oder zugewiesenen Grundstücksteile werden Bestand-
teil des Grundstücks, dem sie zugewiesen wurden. Die dinglichen Rechte an die-
sem Grundstück erstrecken sich auf die zugewiesenen Grundstücksteile (§ 83
Absatz 3 BauGB).

Mömlingen, 23. Februar 2004
Gemeinde Mömlingen
Edwin Lieb
Bürgermeister

Bekanntmachung
In der Grenzregelung im Gebiet "Flurstück Nr. 52 und 53" (VN 1090) wird nach §
83 Abs. 1 BauGB bekannt gemacht, dass der Grenzregelungsbeschluss vom
08.01.2004 am 16.02.2004 unanfechtbar geworden ist.
Mit dem Zeitpunkt dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechtszustand durch
den in dem Grenzregelungsbeschluss vorgesehenen neuen Rechtszustand er-
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setzt. Die neuen Eigentümer werden hiermit in den Besitz der neuen Grundstücks-
teile eingewiesen (§ 83 Absatz 2 BauGB).
Soweit im Grenzregelungsbeschluss nichts anderes festgelegt ist, geht das Ei-
gentum an den ausgetauschten oder zugewiesenen Grundstücksteilen lastenfrei
auf die neuen Eigentümer über. Unschädlichkeitszeugnisse sind nicht erforder-
lich. Die ausgetauschten oder zugewiesenen Grundstücksteile werden Bestand-
teil des Grundstücks, dem sie zugewiesen wurden. Die dinglichen Rechte an die-
sem Grundstück erstrecken sich auf die zugewiesenen Grundstücksteile (§ 83
Absatz 3 BauGB).

Mömlingen, 23. Februar 2004
Gemeinde Mömlingen
Edwin Lieb
Bürgermeister

Fahrradbörse und Flohmarkt
Am Samstag, 13. März 2004, ist es endlich soweit, kurz vor Frühlingsanfang fin-
det auf dem Vorplatz am Rathaus in Mömlingen die traditionelle Fahrradbörse der
Hans-Memling-Schule statt. Es können alle Arten von Fahrrädern, Roller, Dreirä-
der, Scooter, Inliner etc. sowie Zubehör (Fahrradhelme, Kindersitze etc.) zum
Verkauf angeboten werden. Die Annahme ist von 9.30 Uhr bis 10.00 Uhr, der
Verkauf wird von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr durchgeführt. 20 % des Verkaufserlö-
ses geht an den Elternbeirat der Hans-Memling-Schule.
Gleichzeitig können Kinder und Jugendliche den Inhalt ihrer Kisten und Schubla-
den zum Verkauf auf einem Flohmarkt anbieten. Er startet ebenfalls ab 10.00
Uhr, die Gebühr pro laufendem Meter trägt 0,30 Euro.

Informationsveranstaltung der Staatlichen Realschule Elsenfeld
zum Aufnahmeverfahren am 17. März 2004
Die Schullaufbahnberater der Elsenfelder Realschule informieren mit Vorträgen
zum Übertritt an die Realschule Elsenfeld R6:

Informationsveranstaltung zur Aufnahme in die 5. Jahrgangsstufe der R6:
Mittwoch, 17. März 2004 mit Vorträgen jeweils um 17.00 und 19.00 Uhr

Die Erklärungen zur Aufnahme in die 05. Jahrgangsstufe erfolgen am Mittwoch,
17. März 2004 im Rahmen eines um 16.00 Uhr beginnenden Tags der offenen
Tür.
Der Tag der offenen Tür soll u. a. mit Besichtigungen, Ausstellungen und Vorfüh-
rungen einen Einblick in das schulische Leben der Realschule Elsenfeld vermit-
teln und die Arbeitsverhältnisse und die Schaffensweisen der verschiedenen
Wahlpflichtfächergruppen zeigen. Den Besuchern stehen die Fachräume zur Be-
sichtigung offen.
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Zu dieser Veranstaltung sind interessierte Eltern, Erziehungsberechtigte und Kin-
der herzlich eingeladen.

In der R6 können ab der 7. Jahrgangsstufe folgende Zweige gewählt werden:

Gruppe  I: Mathematisch-naturwissenschaftlich-technischer Zweig mit
verstärktem Unterricht in den Fächer Mathematik, Physik, Che-
mie ab der 7. Jahrgangsstufe und dem Profilfach Informations-
technologie (Inhalte aus Informatik, Textverarbeitung und Tech-
nischem Zeichnen/CAD),

Gruppe  II: Wirtschaftswissenschaftlicher Zweig mit den Schwerpunkten
Wirtschaft und Recht, Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswe-
sen sowie Informationstechnologie (Inhalte aus Informatik und
Textverarbeitung),

Gruppe IIIa: Fremdsprachlicher Zweig mit dem Schwerpunkt in der zweiten
Fremdsprache Französisch und Informationstechnologie (In-
halte aus Informatik und Textverarbeitung),

Gruppe IIIb: Gestalterischer oder hauswirtschaftlicher Zweig
mit folgenden Wahlmöglichkeiten:
Werken und Informationstechnologie (Inhalte aus Informatik,
Textverarbeitung und technischem Zeichnen/CAD)
Haushalt und Ernährung mit Informationstechnologie (Inhal-
te aus Informatik, Textverarbeitung und Betriebswirtschaftslehre/
Rechnungswesen).

Die Anmeldezeiten zur Aufnahme in die Staatliche Realschule Elsenfeld sind wie
folgt geregelt:

Anmeldungen von Schülern aus der 4. Klasse Grund-
oder 5. Klasse Hauptschule

für die 05. Jahrgangsstufe der Realschule (R6)
Woche vom 10. Mai bis 15. Mai 2004

Montag bis Freitag jeweils von 08.00  - 12.00 Uhr und 14.00  - 16.00 Uhr, Don-
nerstag, 13.05. von 17.00 - 19.00 Uhr und Samstag, 15.05. von 09.00 – 12.00 Uhr

Bei der Einschreibung sind das Übertrittszeugnis (Original) der Grund- bzw. Haupt-
schule und Geburtsurkunde bzw. Stammbuch (zur Einsichtnahme) mitzubringen.
Grund- bzw. Hauptschüler, die im Übertrittszeugnis nicht die Einstufung “geeig-
net für Realschule” erhalten haben, nehmen vom 24. Mai bis 26. Mai 2004 an
einem Probeunterricht in den Fächern Deutsch und Mathematik teil.

In den Informationsvorträgen am 17. März 2004 werden die Aufnahmevorausset-
zungen erläutert, die vielfältigen Bildungsangebote vorgestellt und die beruflichen
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Möglichkeiten aufgezeigt. Der Wechsel in eine andere Schulart stellt für die Kin-
der einen bedeutsamen Schritt dar, durch den Weichen für die Zukunft gestellt
werden. Die Informationsvorträge sollen Hilfen bieten, damit unter Berücksichti-
gung der Veranlagungen und Neigungen die richtigen Entscheidungen für die
jungen Menschen getroffen werden können.
Weitere Auskünfte erteilt das Sekretariat der Staatlichen Realschule Elsenfeld,
Dammsfeldstraße 18, 63820 Elsenfeld; Telefon 06022-4215, Fax 06022-649552.

Informationsabend in der Georg-Keimel-Volksschule Elsenfeld
Thema: Übertritt in die Mittlere-Reife-Klasse
Termin: Montag, 08. März 2004, 19:30 Uhr
Ort: Aula der Georg-Keimel-Volksschule Elsenfeld
Adressat: Eltern und Schüler/innen der Jahrgangsstufen 6 bis 9

In einem kurzen Referat stellt der Schulleiter die Übertrittsbedingungen vor. Im
Anschluss daran berichten die Klassenleiter/innen und Fachlehrer/innen der M-
Klassen in einer Gesprächsrunde beispielhaft über die Besonderheiten im Hin-
blick auf das Anforderungsniveau in der M-Klasse. So erhalten die Eltern und
Schüler Gelegenheit, sich über die M-Klasse ausführlich zu informieren. Da die
meisten Eltern und Schüler das Schulgebäude der Hauptschule Elsenfeld nicht
kennen, besteht an diesem Abend die Möglichkeit, die Klassen- und Fachräume
der Schule zu besichtigen.
Auf Ihren Besuch freuen sich die Schulleitung und das Kollegium der Georg-Keimel-
Volksschule Elsenfeld.
Nähere Informationen erhalten Sie unter Tel.: 06022/509800 oder Fax.: 06022/
509801.

Entsorgung von Elektrospeicherheizgeräten
In letzter Zeit häufen sich die Fälle, in denen versucht wird, Elektrospeicher-
heizgeräte (ESH) unsachgemäß zu entsorgen. Auf keinen Fall gehören diese zum
Sperrmüll, aber auch die Anlieferung in zerlegtem Zustand an den Abfallwirtschafts-
anlagen des Landkreises ist unzulässig. ESH-Geräte müssen aufgrund ihrer
umwelt- und gesundheitsgefährdenden Bestandteile durch eine Fachfirma ent-
sorgt werden. Neben schwach gebundenem Asbest (ältere Geräte) können diese
Geräte auch noch chromathaltige Kernsteine sowie PCB-haltige elektrische Teile
enthalten.

Bereits seit 1997 erfolgt die Entsorgung von Elektrospeicherheizgeräten im Land-
kreis Miltenberg, ähnlich wie bei Kühlschränken, über ein Abrufsystem. Das heißt
man muss sich eine rote Abrufkarte entweder auf dem Rathaus, im Landratsamt,
auf der Kreismülldeponie Guggenberg oder der Müllumladestation Erlenbach be-
sorgen. Nach Ausfüllen und Zurücksenden der Karte wird das Speicherheizgerät
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dann innerhalb weniger Tage abgeholt. Im Gegensatz zu den
Kühlschränken ist dieser Service kostenpflichtig.

Falls das Gerät asbesthaltig ist, sollte es als Ganzes ausge-
baut und aus der Wohnung gebracht werden, damit die Frei-
setzung von Asbestfasern vermieden wird. Ob ein ESH-Ge-
rät Asbest enthält, können Sie bei Ihrem Energieversorgungs-
unternehmen, beim Fachverband für Energie-Marketing und
-Anwendung (Tel. 069/25619-124) oder beim Umweltamt des
Landratsamtes Miltenberg erfragen.

Ist das Gerät asbestfrei, dann kann man zur Gewichts-
erleichterung die Kernsteine herausnehmen. Doch auch hier
ist Vorsicht geboten! Da Chromat stark krebserregend und
leicht löslich ist, sollte man unbedingt den Hautkontakt
meiden sowie Feuchtigkeit von den Kernsteinen fernhalten!!!

Nachdem das ESH-Gerät aus dem Gebäude transportiert wurde, sind die Kern-
steine wieder einzusetzen. Generell gilt, daß alle Geräteöffnungen, wie Bohrun-
gen und Blechfugen mit einem gewebeverstärkten Klebeband zu verschließen
sind. Natürlich kann die beauftragte Fachfirma gegen einen Aufpreis die Geräte
auch als Ganzes aus dem Gebäude bringen.

Weitere Informationen zu dieser Thematik erhalten Sie entweder beim Umwelt-
amt des Landratsamtes Miltenberg (Tel. 09371/501 385)  oder entnehmen Sie
dem “Merkblatt zur Entsorgung von asbesthaltigen Produkten”.

region bayerischer untermain
beste lebensqualität
Apfelmarkt 2004 in Elsenfeld: Aussteller gesucht
Am Sonntag, 10. Oktober 2004, findet in Elsenfeld der
5. Regionale Apfelmarkt statt. Gemeinsam mit dem Landkreis
Miltenberg und der Marktgemeinde Elsenfeld präsentiert die INITIATIVE BAYE-
RISCHER UNTERMAIN auch in diesem Jahr die Vielfalt des regionalen Apfel-
und Obstanbaus. Mit dem Apfelmarkt bieten die Veranstalter eine Plattform für
die Präsentation regionaler Produkte. “Wir möchten gewissermaßen Werbung für
den Verzehr heimischer Apfelprodukte machen und so einen Beitrag zum Erhalt
der Kulturlandschaft liefern”, erläutert Markus Seibel, Regionalmanager der IN-
ITIATIVE BAYERISCHER UNTERMAIN. Geplant ist wieder viel Wissenswertes,
Unterhaltsames und Kulinarisches rund um das Thema Apfel und Streuobst. Die
Apfelmärkte sind mittlerweile eine feste Größe in der Region. In den Vorjahren
fand er unter anderem in Aschaffenburg mit rund 20.000 Besuchern und in Alzenau
mit etwa 10.000 Apfelinteressierten statt.

ACHTUNG
ENTHÄLT
ASBEST

Gesundheits-
gefährdung bei
Einatmen von

Asbestfeinstaub

Sicherheits-
vorschriften

beachten
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Seit dieser Woche läuft die Ausschreibung für die Teilnahme als Aussteller. Auf-
gerufen sind Anbieter von Obst, insbesondere Äpfeln und daraus weiterverarbei-
tete Produkte. Sie müssen Ihren Sitz bzw. Betriebsstandort in der Region Bayeri-
scher Untermain haben und einen möglichst engen Bezug zum Themen-
schwerpunkt “Streuobst” und “Erhalt der Kulturlandschaft” haben.

Anmeldungen sind noch möglich bis zum 19. April 2004. Nähere Informationen
zum Apfelmarkt, den Rahmen- und Teilnahmebedinungen bei Cornelia Huber im
Landratsamt Miltenberg, Abteilung Umweltschutz, Tel. 09371-501-279 oder unter
www.bayerischer-untermain.de

Einladung zum Landfrauentag 2004
Zu ihrem traditionellen Landfrauentag am Montag, 08.03.2004, laden die Land-
frauen es Bayerischen Bauernverbandes alle Interessierten nach Röllbach in die
Hermann-Schwing-Halle ein und freuen sich auf einen zahlreichen Besuch. Mit
Frau Barbara Becker, Dipl.-Pädagogin und Unternehmensberaterin, und dem
bekannten Frauenkabarett "Sou isses" aus Waldaschaff konnten wieder zwei
Hauptprogrammpunkte geschaffen werden, die einen Besuch auf alle Fälle loh-
nen.
Programm:
• Beginn 9.00 Uhr - Wortgottesdienst
• Eröffnung/Begrüßung Kreisbäuerin Monika Schuck
• "Wir auf dem Land – Leben und Mitgestalten im ländlichen Raum" Referentin:

Barbara Becker, Dipl.-Pädagogin und Unternehmensberaterin
• Mittagspause
• Buntes Nachmittagsprogramm mit "Sou isses", Frauenkabarett aus Waldaschaff
Begleitende Ausstellung: "Waschen im 21. Jahrhundert"
Musikalische Umrahmung: Hedi und Burkhard Eckert
Weitere Mitwirkende: Volkstanzgruppe der Landfrauen

Bayerisches Rotes Kreuz – Kreisverband Miltenberg-Obernburg
Von Montag, 01.03., bis Sonntag, 07.03.2004, führt das Rote Kreuz seine traditio-
nelle Frühjahrssammlung durch. Die kommunalen Ebenen und der Staat können
angesichts dramatisch sinkender Einnahmen eine Vielzahl von Aufgaben nicht
mehr oder nur unzureichend finanzieren. Überall ist Sparen das Gebot der Stun-
de. Leider sind durch diese Sparmaßnahmen vor allem die Schwächsten in unse-
rer Gesellschaft betroffen. Es ist erschreckend, wie kurz und schnell der Weg in
die Bedürftigkeit sein kann. Dramatisch ist es jedoch, wenn Hilfesuchende keine
Hilfe wegen ungenügender finanzieller Mittel erhalten können. Um diese Not ab-
zumildern, springt unter anderen das Rote Kreuz in die Bresche. Viele sozialen
Aufgaben im Bereich Jugend-, Behinderten-, Sozialarbeit wurden schon von uns
übernommen.
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Ungefähr 120.000 ehrenamtliche Mitarbeiter des Bayerischen Roten Kreuzes sind
auf allen Ebenen unentgeltlich, ehrenamtlich tätig. Damit übernehmen Ehrenamt-
liche tragende, gesellschaftliche Funktionen. Die freiwilligen Helfer gelten als "Kitt
der Gesellschaft", sie halten zusammen, was durch öffentliche und private Armut
auseinander zu brechen droht.
Wir als Bayerisches Rotes Kreuz geben unseren ehrenamtlichen Mitarbeitern Mit-
tel und Material sowie eine qualitativ hochwertige Ausbildung an die Hand, damit
sie die gestellten Aufgaben kompetent und zuverlässig bewältigen können. Je-
doch auch ehrenamtliche Tätigkeit kostet Geld, deshalb bitten wir unsere Mitbür-
ger eindringlich.
Wir benötigen Spenden, damit wir den bedürtigen Mitbürgern helfen können.

Fundsachen:
1 Rucksack; 1 Mütze

Veranstaltungskalender 2004 – März
Sonntag, 21.03.2004 Verkaufsoffener Sonntag Gewerbeverein
Samstag, 27.03.2004 Frühjahrskonzert Musikverein

Freiwillige Feuerwehr Mömlingen
Dienst- und Ausbildungsplan
29.02. 9.30 Uhr Aktive Stressbewältigung Zivil
01.03. 18.00 Uhr 1. Jugendgruppe Übung Schutzanzug
02.03. 18.00 Uhr 2. Jugendgruppe Übung Schutzanzug
03.03. 19.30 Uhr Aktive Stressbewältigung Zivil

NICHTAMTLICHER TEIL

Geburtstage
Herzliche Glückwünsche für

Frau Emma Wernig, Uhlandstraße 7 zum 95. Geburtstag am 01.03.2004
Frau Rita Giegerich, Kirchrainstraße 5 zum 74. Geburtstag am 02.03.2004
Frau Fatma Özcan, Kilianistraße 1 zum 65. Geburtstag am 02.03.2004
Herrn Erich Muth, Am Ellbogen 6 zum 73. Geburtstag am 04.03.2004
Herrn Franz Kolbert, Schlesierstraße 13 zum 66. Geburtstag am 04.03.2004
Herrn Alois Ziesler, Blumenstraße 5 zum 65. Geburtstag am 04.03.2004
Herrn Günter Babilon, Hans-Memling-Str. 11 zum 71. Geburtstag am 05.03.2004
Herrn Nikolaus Weis, Untere Kirchrainstr. 11 zum 65. Geburtstag am 05.03.2004
Herrn Engelbert Reißmann, Molkereistraße 20 zum 81. Geburtstag am 06.03.2004
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
In dringenden Fällen zu erreichen:
Von Freitag, 27.02.2004, ab 18.00 Uhr bis Sonntag, 29.02.2004, 8.00 Uhr:
Dr. Zingeler, Obernburg, Römerstr. 3, Tel. 9700

Von Sonntag, 29.02.2004, ab 8.00 Uhr bis Montag, 01.03.2004, 8.00 Uhr:
Dr. Wagner, Obernburg/Eisenbach, Brückenstr. 4, Tel. 3701

Am Mittwochnachmittag, 03.03.2004, ab 13.00 Uhr:
Dr. Bambeck, Elsenfeld, Jahnstr. 18, Tel. 1360

Urlaub Arztpraxis Rolf Hartmann
Die Arztpraxis Rolf Hartmann ist vom 01.03.2004 bis einschließlich 05.03.2004
wegen Urlaub geschlossen. Vertretung übernehmen die ortsansässigen Ärzte und
der jeweilige Bereitschaftsdienst.

Urlaub Arztpraxis Hubert Partholl
Die Arztpraxis Hubert Partholl ist am Freitag, 05.03.2004, ab 12.00 Uhr wegen
Fortbildung geschlossen.

Dienstzeiten: von Freitag 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen von
18.00 Uhr am Vorabend bis 8.00 Uhr des folgenden Werktages, am Mittwoch von
13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr. Sofern Ihr behandelnder Arzt/Hausarzt nicht
erreichbar ist, vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Vermittlungs-
und Beratungszentrale der KVB, Tel. 01805-19 12 12 (0,12 €/Min.) einen dienst-
habenden Arzt des hausärztlichen Bereitschaftsdienstes sowie ggf. auch einen
diensthabenden Facharzt.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Am 28.02. und 29.02.2004 von 10.00 - 12.00 Uhr und von 18.00 - 19.00 Uhr,
sowie am Mittwochabend, 03.03.2004, von 18.00 - 19.00 Uhr:
Dr. Ernst Richter, Mespelbrunn, Hauptstr. 165, Tel. 06092/995946

Apothekenbereitschaft
24-stündiger Bereitschaftsdienst, beginnend morgens um 8.00 Uhr:

Sa. Elsava-Apotheke, Elsenfeld, Marienstr. 30, Tel. 9100
So. Sonnen-Apotheke, Elsenfeld, Marienstr. 6, Tel. 8960
Mo. Markt-Apotheke, Mönchberg, Hauptstr. 71, Tel. 09374/99927

Sebastian-Apotheke, Großostheim-Wenigumstadt, Balduinistr. 4,
Tel. 06026/4883

Di. Turm-Apotheke, Großwallstadt, Hauptstr. 19, Tel. 22744
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Mi. Josef-Apotheke, Leidersbach, Hauptstr. 198, Tel. 06028/5386
Apotheke am Markt, Großostheim, Breite Straße 6, Tel. 06026/4915

Do. Linden-Apotheke, Erlenbach, Lindenstr. 29, Tel. 09372/8228
Fr. Römer-Apotheke, Obernburg, Römerstr. 43, Tel. 4500

Schuljahrgang 1927/28
Am kommenden Mittwoch, 03.03.2004, treffen wir uns um 14.30 Uhr am Rathaus
zu unserer Wanderung. Abschluss ist gegen 15.30 Uhr im Gasthaus "Zur Wolfs-
schänke". Herzliche Einladung an alle.

Jahrgang 1931/32
Wir treffen uns am kommenden Mittwoch, 03.03.2004, um 14.30 Uhr am Kreisel
zu unserer Wanderung.
Abschluss ist gegen 15.30 Uhr in der "Pizzeria am Markt".
Herzliche Einladung ergeht an alle.

Jahrgang 1943
Am Samstag, 06.03.2004, treffen wir uns, natürlich mit Partnern, um 14.00 Uhr an
der Jahn-Turnhalle zu einer Wanderung mit Einkehr. Bitte weitersagen.

Schuljahrgang 1947/48
Abmarsch zu unserer Wanderung am Samstag, 28.02.2004, ist um 15.00 Uhr am
Rathaus. Wir bleiben in Mömlinger Gefielden und kehren zum Abschluss gegen
18.00 Uhr im Gasthaus "Zum Löwen" zu einem gemütlichen Schoppen ein. Dort
können sich auch die Nichtwanderer dazusetzen.
Es wäre schön, wenn sich recht viele beteiligen würden.

Jahrgang 1948/49
Wanderung am Sonntag, 29.02.2004. Treffpunkt um 14.00 Uhr am Rathaus, an-
schließend Einkehr und Besprechung.

Mandolinenensemble "Im Takt"
Alle Mitglieder treffen sich am Samstag, 28.02.2004, pünktlich um 8.00 Uhr am
Rathaus. Wir fahren gemeinsam zum Workshop nach Kahl.

Bitte vormerken: Am Samstag, 06.03.2004, Abfahrt um 14.00 Uhr am Rathaus
zum Spielen in der Seniorenresidenz in Wörth a. Main. Der Auftritt dort beginnt um
15.00 Uhr.

Zur Verstärkung unserer Gruppe suchen wir noch weitere interessierte Mandoli-
nen-, Mandola- und Gitarrenspieler, Aktive oder interessierte Wiedereinsteiger.
Unsere Proben sind jeweils montags ab 20.00 Uhr in der Eichwaldhütte des Wander-
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vereins, wo man in unser Spiel gerne mal "reinschnuppern" kann. Wir würden uns
über ein Kommen sehr freuen. Kontaktaufnahme auch jederzeit über Claudia
Rothermich, Tel. 30687, oder Hans Specht, Tel. 38257.

SVOG Mömlingen 70 e.V.
Zur Monatsversammlung am 28.02.2004 um 19.30 Uhr werden hiermit alle Mit-
glieder herzlich eingeladen.

MCV-Nachrichten
Vorstandsversammlung
Unsere nächste Vorstandsversammlung findet am Donnerstag, 04.03.2004, um
19.00 Uhr in der Gaststätte "Zur Wolfsschänke" statt.

Monatsversammlung
Die nächste Monatsversammlung halten wir ebenfalls am Donnerstag, 04.03.2004,
um 20.30 Uhr in der Gaststätte "Zur Wolfsschänke" ab.

www.mcv-moemlingen.de

Mitteilung des bayerischen Bauernverbandes
Tagesausflug der Landfrauen nach Erlangen und Umgebung am Freitag,
23.04.2004,
Anmeldung bis 23.03.2004 bei Wally Giegerich, Tel. 3592.

Heimat- und Geschichtsverein e.V.
Vorstandssitzung
Die nächste Vorstandssitzung des Heimat- und Geschichtsvereins findet am Frei-
tag, 04.03.2004, um 20.00 Uhr im Heimatmuseum statt. Es gibt Wichtiges zu be-
sprechen!

Termine
Bitte folgende Termine vormerken:
Heimatkundliche Wanderung am Sonntag, 21.03.2004;
Generalversammlung am Freitag, 26.03.2004;
Heimatmuseum-Arbeitstreffen am 26.02.2004 und 11.03.2004.

Nachrichten des Gesangverein "Frohsinn" Mömlingen
Als Ersatz für die am Faschingsdienstag ausgefallene Singstunde findet am Sonn-
tag, 29.02.2004, um 10.30 Uhr im Probenraum in der "Alten Schule" eine Probe
statt. Hierzu werden alle Sänger gebeten pünktlich zu erscheinen.
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Schützenverein Mömlingen 1962 e.V.
Nicht vergessen: Jahreshauptversammlung am Freitag, 05.03.2004, um 19.00 Uhr
im Schützenhaus

Luftgewehr
Faulbach I : Mömlingen I 1590: 1513
H. Lieb II 381, J. Wohlmann 380, M. Grünbeck 376, B. Stapf 376

Mitteilungen des FC Viktoria
Vorbereitungsspiel:
FC Viktoria - Türk Miltenberg 1:2

Vorschau:
Am kommenden Sonntag startet der FC Viktoria mit dem Auftaktspiel gegen Karl-
stadt in die Rückrunde. Wie in jedem Jahr stellt sich die Frage, wie ist die Mann-
schaft über die lange Winterpause gekommen? Aus den absolvierten Vorbereitungs-
spielen konnte man jedoch keine aussagekräftigen Rückschlüsse auf die Form
der Mannschaft ziehen. Auch gelang es nicht eine eingespielte Formation zu fin-
den. Dennoch geht der FC Viktoria, der auf dem sechsten Tabellenplatz überwin-
terte, als klarer Favorit in das Spiel gegen den Tabellenvorletzten.

Die Gäste spielten eine schwache Vorrunde und standen von Anfang an auf einem
Abstiegsplatz. Will Karlstadt den zweiten Abstieg in Folge vermeiden, müssen sie
in der Rückrunde eine Siegesserie hinlegen.

Dies will der FC Viktoria jedoch verhindern und seinerseits mit einem gelungenen
Auftakt nochmals den Versuch starten, den Spitzenteams der Bezirksliga auf den
Pelz zu rücken. Der Abstand zur Tabellenspitze ist zwar recht groß, aber bei noch
dreizehn verbleibenden Spielen ist noch vieles möglich.

Spielbeginn am Sonntag, 29.02.2004, zu Hause gegen FV Karlstadt.

I. Mannschaft 14.30 Uhr. II. Mannschaft ist spielfrei.

www.viktoria-moemlingen.de

Kath. Gottesdienstordnung vom 29.02. bis 07.03.2004

29.02. 1. Fastensonntag
9:30 Hl. Messe in Eisenbach

18:30 Dekanatsgottesdienst in Elsenfeld
Thema: Mein Gott, warum hast du mich verlassen”
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01.03. Montag - Albin, Suitbert, Roger
19:00 Hausgottesdienst

02.03. Dienstag - Agnes v. Prag, Karl
19:00 BSM f. verstorbene Wohltäter der Gemeinde

z. hl. Josef
f. Familien Hornung u. Rothenbücher
f. Else Helm, Eltern u. Geschwister

04.03. Donnerstag - Hl. Kasimir, Königssohn
Krankenkommunion Bezirk 3

19:00 BSM f. Adam u. Emilie Muth u. alle verstorb. Angeh.
f. Bernd u. Irene Holler, Sebastian Fahs u. Angeh.
f. Dieter u. Erich Hofmann, Großeltern, Fam. Lieb
   und Hohm
f. Peter, Anton, Mathilde u. Hubert Lieb, Franz, Anna u.
   Waldemar Strobel

05.03. Freitag - Friedrich, Dietmar, Olivia
Krankenkommunion Bezirk 4

17:00 Schülergottesdienst
19:00 Weltgebetstag der Frauen - Wortgottesfeier im Pfarrsaal

06.03. Samstag - Hl. Fridolin v. Säckingen, Mönch, Glaubensbote
18:30 Hl. Messe in Eisenbach

07.03. 2. Fastensonntag
9:30 Familiengottesdienst

BSM f. Alfons Bräutigam, Eltern u. Schwiegereltern
f. Karl u. Helene Langer
f. Fam. Gradwohl
f. Isidor, Magdalena u. Hildegard Marstatt und
   Fam. Windisch
f. Karl u. Frieda Bräutigam
f. Hilde u. Jürgen Elbert u. Eltern

18:30 Dekanatsgottesdienst in Elsenfeld
Thema: Herr, gib uns Mut zum Glauben”

Altardienst am Samstag, 28.02.2004
Ministranten: Markus Stegmann, Markus Faust, Markus Heinrich,
                        Anna Gründer, Immanuel Wüst, Yvonne Kirsten
Kommunionspender:  Berthold Wolf, Werner Schmitt, Wolfgang Gründer
Lektoren: Dietmar Frank und Hans-Joachim Giegerich
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Wort zum Sonntagsevangelium
In jener Zeit verließ Jesus, erfüllt vom Hl. Geist, die Jordangegend. Darauf führte
ihn der Hl. Geist 40 Tage lang in der Wüste umher, und dabei wurde Jesus vom
Teufel in Versuchung geführt. Kann es vorkommen, dass wir “im Hl. Geist” in Ver-
suchung geführt werden? Vielleicht, denn “wer stolpert, macht einen größeren Schritt
nach vorn”. Das Missverhältnis, die Störung unseres Gleichgewichts, können den
Glauben herausfordern, lebendig werden lassen. Die Zeit der “40 Tage” fordert
heraus!

Gesprächszeiten:
m. Pfr. W. Zopora (auch Beichtgespräche): nach telef. Vereinbarung Tel. 681505
m. Diakon Th. Seibert: nach telef. Vereinbarung Tel. 31985

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag und Donnerstag von 10.00 bis 12.00 und 16.00 bis 18.00 Uhr

Hausgottesdienst am Montag, 01.03.2004, um 19.00 Uhr
“Leben aus Gottes Kraft”
Das Thema des Hausgottesdienstes stammt von der Einladung zum diesjährigen
Katholikentag in Ulm. Die Gedanken und Gebete wollen an den tragenden Grund
unseres Lebens aus Gott erinnern.
Die Gebetsvorlagen liegen in der Kirche aus.

GLAUBENSKURS
“ Sieben Wochen ohne....? für alle Kids im Alter von 10-12 Jahren, jeweils Sams-
tag, 06., 13., 20. und 27. März 2004 um 16.00 Uhr im Clubraum.
Anmeldung bis 28.02.2004 bei E. Hann, Tel. 31656.

Pfarrversammlung
am Samstag, 28.02.2004, um 19.30 Uhr im Saal des Pfarrheims
Es erwarten Sie folgende Programmpunkte:
- Rechenschaftsbericht des Pfarrgemeinderats
- Rechenschaftsbericht der Kirchenverwaltung
- Informationen zur Dachsanierung der St. Martin-Kirche
- Bilder vom Innenraum der St. Martin-Kirche in Form einer Power-Point-

Präsentation; die CD können Sie käuflich erwerben, bzw. bestellen.
- Impressionen in Öl, gemalt von Herrn Josef Hartmann. Die Bilder dürfen wir

Ihnen im Namen von Herrn Hartmann ebenfalls zum Kauf anbieten.

Musical “pessachpassion” in Elsenfeld am Palmsonntag
Termin bitte vormerken. Karten gibt es im Vorverkauf im Pfarrbüro zum Preis von
10,00 Euro, ermäßigte Karten f. Schüler, Studenten etc. 8,00 Euro.
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“Mein Weg durch die Fastenzeit” Loslassen - Gesprächsangebot
für Senioren: 1. Treffen am Dienstag, 2.3. um 17:30 im Clubraum des Pfarrheimes
für Gruppenleiter der KJG: Am Mittwoch, 3.3. um 19.30 Uhr im TopClub
für “die dazwischen”: am Freitag, 27.2. um 20.00 Uhr im Clubraum des Pfarrheims

Besinnungstag “Was Lukas über Jesus verrät”
Herzliche Einladung ins Pfarrheim Röllbach am Sonntag, 07.03. von der Katho-
lischen Landvolkbewegung Kreis Miltenberg mit Diakon Peter Ricker.
Anmeldung bei Giesela Fuchs Tel. 31424 oder Burkh. Rüth Tel. 5790.

Fastenpredigtreihe
Im Dekanatsgottesdienst sonntags abends um 18.30 Uhr in Elsenfeld predigen
am 29.02. Pfr. Hegler zum Thema “Mein Gott, warum hast du mich verlassen”
am 07.03  P. Anselm Ehmele zum Thema “Herr gib uns Mut zum Glauben”
am 14.03. Pfr. Halk zum Thema “O Mensch bewein dein´ Sünde groß”
am 21.03. Pfr. Ammersbach zum Thema “Der Herr hat Großes an uns getan”

Weltgebetstag - Freitag, 05.03.2004
Der erste Freitag im März ist ein Fenster zur Welt, ein Tag voller Phantasie und
Liebe. Ein ökumenisches Datum 2004, ein Lichtblick gegen die Männerkirche, eine
Überraschung für Viele. Ein Schritt auf ein gemeinsames Ziel hin, ein Stein des
Anstoßes.

Frauen aller Konfessionen laden ein zum Weltgebetstag, der von Frauen aus Pa-
nama zum Thema "Im Glauben gestalten Frauen Zukunft" erarbeitet wurde.
Kommen auch Sie am Freitag, 05.03.2004, um 19.00 Uhr in den Pfarrsaal. (Auch
Männer sind herzlich willkommen.)

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Obernburg
Friedenskirche Obernburg: Oberer Neuer Weg, 63785 Obernburg
Gemeindehaus Elsenfeld: Adam-Zirkelstr. 4, 63820 Elsenfeld
Trinitatiskirche Mömlingen: Jahnstr. 22, 63853 Mömlingen

Pfarramt: Mittlerer Höhenweg 1, 63785 Obernburg, Tel. 9158 Fax 72863
E-Mail Info@evang-obb.de (Büro Di. + Fr. 09.00 - 12.00 h)

Pfarrer: Dieter Fürst, Tel. 9158
Stefan Meyer, Tel. 506-221, Fax 506225

Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 29. Febr. 10.00 h Obernburg, mit Abendmahl

gleichzeitig Kinderkirche
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Die Gemeindehelferinnen und Gemeindehelfer sind herzlich eingeladen ins
evangelische Gemeindehaus Elsenfeld am Donnerstag, 26. Februar, um 15.00
Uhr zum Verteilen des neuen Gemeindebriefes.

Herzliche Einladung zum Hausbibelkreis am Montag, 01. März 2004,  um 20.00
Uhr im Besprechungsraum des Pfarrhauses. Kontakt: Herr Buschhaus, Tel. 71162.

Herzliche Einladung zum Frauentreff am Donnerstag, 04. März, 19.00 h im Be-
sprechungsraum des Pfarrhauses. Kontakt: Frau Klein, Tel. 649556.


